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Heidelberger Herbst im Marstallhof
Live: „The Wright Thing & Special Guests“
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So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG – ALLGEMEINE INFOS

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS)
Gartenstraße 2
Tel: 06221.54 37 50
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde 
(Anmeldung vor Ort zwischen 10.30 - 11.00 Uhr)
Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr

Internetbasierte Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung in der PBS
Sprechstunden ohne Voranmeldung:
Di 14.00 - 16.00 Uhr
Mi 14.00 - 16.00 Uhr
Tel: 06221.54 37 58

E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Kita-Verwaltung 
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Tel: 06221.54 34 98 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

STUDENTISCHES WOHNEN

Marstallhof 1, 1. OG
Tel: 06221.54 27 06
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG

Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel: 06221.54 54 04 
Fax: 06221.54 35 24
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Ausführliche BAföG-Beratung im ICI
in der Zentralmensa (INF 304)
Mo 8.00 - 16.00 Uhr
Bis 13.10.13: 13.30 - 16.00 Uhr

Studienkredite
Tel: 06221.54 37 34
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr

RAUMVERGABE STUDIHAUS & INF
Bianca Fasiello
Tel: 06221.54 26 57
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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„Liebe Studierende, 
der Sommer bleibt uns hoffentlich 
noch etwas erhalten und macht 
Ihnen den Wiedereinstieg in das 
Wintersemester ein wenig angeneh-
mer. Wahrscheinlich werden sich 
viele unter Ihnen schon wieder auf 
die kommende Vorlesungszeit vor-
bereiten. Dennoch sollten Sie den 
Restsommer auskosten. Eine gute 
Gelegenheit dazu bietet der Heidel-
berger Herbst. Begrüßen Sie die 
neue Jahreszeit beim traditionellen 
und kostenlosen Live-Konzert im 
Marstallhof! Oder schauen Sie bei 
unserem Oktoberfest vorbei und 
genießen Sie ein Stück bayerischer 
Tradition direkt hier im Marstall. Es 
würde mich sehr freuen, möglichst 
viele von Ihnen als unsere Gäste 
begrüßen zu dürfen!“

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin Studentenwerk Heidelberg

Inhalt_____________________
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Entspannte Stunden mit Freunden im Café, dabei einen leckeren Eiskaf-
fee in der Hand – beim Duft von Kaffee in der Nase denken wir oftmals 
nicht daran, wo das beliebte Getränk eigentlich herkommt. Dabei wäre 
gerade das unheimlich wichtig, denn der Luxus, den wir uns mit unse-
rem Kaffeegenuss so selbstverständlich gönnen, ist oftmals aus dem 
Elend anderer Menschen hervorgegangen. 

Vom 13. bis zum 27. September findet in ganz Deutschland die 
Faire Woche statt, die dieses Jahr unter dem Motto „Fairer Handel. 
Chancen für alle“ steht. In dieser Zeit werden viele Aktionen rund um 
das Thema Fairer Handel veranstaltet. Fragen wie „Was ist fair?“ und 
„Wie kann ich selbst dazu beitragen, die Welt ein wenig fairer zu 
gestalten?“ stehen hierbei im Vordergrund. Veranstaltet wird die Faire 
Woche von dem Forum Fairer Handel, dem Netzwerk für Fairen Han-
del in Deutschland. Bundesweit finden zahlreiche Aktionen statt, an 
denen sich Weltläden, Aktionsgruppen, Supermärkte, Kantinen und 
Einzelpersonen beteiligen. 

Das Studentenwerk Heidelberg möchte die Gelegenheit nutzen, um 
den Studierenden ein Bewusstsein für globale Fairness beim Konsum 
zu vermitteln. In den Einrichtungen des Studentenwerks wird schon 
seit über 20 Jahren fair gehandelter Kaffee ausgeschenkt. Auch die  
Fairtrade-Getränke ChariTea oder LemonAid sind aus dem Sortiment 
der Studentenwerks-Cafés nicht mehr wegzudenken. Mit süßen fairen 
Köstlichkeiten wie „Ben & Jerry’s“-Eis sind die Lernpausen und Erho-
lungsphasen von der Bibliothek gleich doppelt so schön! Natürlich 
wird es auch in den Mensen und Cafés jede Menge Infomaterial rund 
um das Thema Fairer Handel und Nachhaltigkeit geben. (mia)  

Mit der Einführung des Bundesausbildungsförderungsgesetzes im 
Jahr 1971 war es mehr jungen Menschen als zuvor möglich, ein Stu-
dium aufzunehmen, das mit finanziellen Belastungen verbunden ist. 
Die Idee hinter dem Gesetz ist, dass für alle Chancengleichheit im 
Bereich der Bildung herrschen soll. Eine gute Ausbildung soll nichts 
mit den finanziellen Mitteln der Eltern zu tun haben. 

Am Anfang war das BAföG daher als reiner Zuschuss konzipiert. 
Doch relativ bald wurde das den Ländern zu teuer, da mehr als 40% 
der Studierenden im ersten Jahr nach der Einführung des BAföG 
diesen Zuschuss erhielten. 

Deshalb wurde das BAföG ständig reformiert und in den 80ern 
sogar nur noch als Darlehen gewährt, das vollständig zurückgezahlt 
werden musste. Studierende, die auf das BAföG angewiesen waren, 
hatten nach dem Studium riesige Schuldenberge abzuzahlen, die bis 
zu 60.000 DM betragen konnten. 

Anlässlich der Wiedervereinigung 1990 wurde dann das BAföG-
Modell von heute eingeführt. Die Förderung besteht diesem Modell 
nach zur Hälfte aus einem Zuschuss und aus einem zinslosen Darle-
hen. Außerdem muss nur noch bis zu einem Maximal-Betrag von 
10.000 Euro zurückgezahlt werden. 

Doch die Entwicklung des BAföG geht noch weiter. Nachdem auf-
grund verpasster Reformen 1998 nur etwas mehr als 12% der Studie-
renden eine Förderung nach dem BAföG erhielten, wurde immer 
weiter am BAföG herumgedoktert. Erst 2008 wurden die Fördersätze 
und Freibeträge merklich erhöht und andere Optionen wie Auslands-
BAföG reformiert. Dadurch wurden im Jahr 2012 mittlerweile wieder 
knapp eine Million Schüler und Studierende finanziell unterstützt.  Im 
Durchschnitt erhielten geförderte Studierende 448 Euro im Monat; 
knapp die Hälfte der BAföG-Empfänger erhielt sogar den maximalen 
Förderbetrag von 670 Euro. Weitere Verbesserungen des BAföG sind 
vom Bundesbildungsministerium für die Zukunft zumindest beabsich-
tigt. Die Förderung soll zukünftig noch stärker an der Lebenswirklich-
keit der Studierenden orientiert sein.

Mehr Informationen zum Thema Studienfinanzierung findet ihr unter 
„Finanzielles“ auf der Homepage des Studentenwerks Heidelberg 
unter www.studentenwerk-heidelberg.de. (stb)  

Kaffeepause in der Fairen Woche  

Die abenteuerliche 
Entwicklung des BAföG

 VERLINKT

Auf den Hund gekommen
Ihr seid tierlieb und hundebegeistert? Eure Wohnung ist zu klein oder 
Haustiere sind sogar verboten? Dann ist Gassi-Gassi.de genau rich-
tig für euch. Gassi-Gassi.de ist eine kostenlose Vermittlungsplattform 
für Hundeliebhaber. Ihr gebt auf der Startseite einfach die Postleit-
zahl eurer Heimat ein und schon seht ihr verschiedene Leute, die 
einen Hundesitter suchen. Um genauere Informationen über Hund 
und Herrchen einzuholen, müsst ihr euch allerdings registrieren, 
denn nur so erhaltet ihr die Kontaktdaten des Hundebesitzers. Dafür 
müsst ihr unter anderem eure Mailadresse, eure Postleitzahl und 
euren Namen angeben. Im nächsten Schritt wird euch ein Passwort 
zugeschickt. Danach habt ihr Zugriff auf alle Kontaktdaten und könnt 
dem Hundehalter eine Nachricht schreiben oder ihn auch anrufen. 
Meist seht ihr auf dem Profil auch eine Beschreibung des Tieres oder 
andere Anmerkungen. Sollte momentan nicht das Passende dabei 
sein, könnt auch ihr euch ein Profil erstellen, in welchem ihr eure 
Gassizeiten und Preisvorstellungen angeben könnt. Betrieben wird 
diese Hundesitting-Suchmaschine von der Berliner Medizinredaktion 
multi MED vision. Zusätzlich findet ihr auf der Seite nützliche Tipps 
rund um das Thema Hund. Viel Spaß beim Gassigehen wünscht 
euch die Campus-Redaktion. (nah)  

Jedes Jahr vor Semesterbeginn startet die Wohnungssuche in Heidel-
berg. Um der angespannten Wohnungslage infolge der steigenden 
Studierendenzahlen entgegenzuwirken, läuft bis Ende Oktober die 
Kampagne „Studis suchen Zimmer“. Mit dieser möchte das Studen-
tenwerk Heidelberg in Kooperation mit dem Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg erreichen, dass 
private Wohnräume in Heidelberg und Umgebung an Studierende 
vermietet werden. Vermieter können ihre Angebote telefonisch unter 
06221.54 26 69 oder per E-Mail an zimmer@stw.uni-heidelberg.de 

durchgeben. 
Studierende finden die Wohnungs-

angebote online oder in den Schaukäs-
ten, die in der Triplex-Mensa und in der 
Zentralmensa hängen. Wenn etwas 
Interessantes dabei ist, dann notiert 
euch die Angebotsnummer und geht 
damit zur Zimmervermittlungs-Theke, 
zeigt euren Studienausweis oder Zulas-
sungsbescheid und lasst euch 
Anschrift, Telefonnummer und Vermie-
tername ausdrucken. Vielleicht warten 
eure neuen vier Wände schon auf euch. 
(ika)  

„Studis suchen Zimmer“
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KOPIEREN. DRUCKEN. ZAUBERN.

Mönchhofstraße 3
69120 Heidelberg
Tel. 06221 4577-11
moenchhof@baier.de

Im Neuenheimer Feld 371
69120 Heidelberg
Tel. 06221 600090
inf@baier.de

Filmtipps der Redaktion

Das Sommerkino
Ein buntes Filmprogramm erwartet euch im September im KinoCafé. 
Den Auftakt macht die Komödie „Voll abgezockt!“ aus dem Jahr 2013: 
Wer herausfinden möchte, welchen Schaden eine Identitätsdiebin 
verursachen kann, der kann Sandy Patterson am 2. September auf der 
Suche nach einer solchen begleiten und sich dabei noch amüsieren.

Etwas ernster wird es dann am 9. September mit dem Historiendra-
ma „Lincoln“, einem von Kritikern hochgelobten Werk Steven Spiel-
bergs. Daniel Day-Lewis erhielt 2013 für seine Rolle als Abraham 
Lincoln den Oscar in der Kategorie „bester Hauptdarsteller“. Der Film 
erzählt von den letzten Lebensmonaten Lincolns, wobei nicht nur sein 
politischer Kampf im Repräsentantenhaus für die Abschaffung der 
Sklaverei dargestellt, sondern auch ein Einblick in das private Leben 
des 16. US-Präsidenten gegeben wird. 

Am 16. September darf dann wieder gelacht werden: „Was pas-
siert, wenn’s passiert ist“ begleitet fünf Paare, die ihren Nachwuchs 
erwarten; unter anderem mit Cameron Diaz und Jennifer Lopez.

Actiongeladen geht es dann am 23. September eine Woche später 
weiter. Bruce Willis alias John McClane geht in eine weitere Runde mit 
„Stirb langsam 5 – Ein guter Tag zum Sterben“. Obwohl dieser Teil 
zunächst erstaunlich ruhig beginnt, findet sich der Zuschauer alsbald 
inmitten einer rasanten Verfolgungsjagd durch Moskau, die John 
Mc Clane dieses Mal an der Seite seines Sohnes Jack bestehen muss. 

Last but not least rundet das KinoCafé den September mit der 
Komödie „Unterwegs mit Mum“ ab. Seth Rogen alias Andrew Brewster 
nimmt seine Mutter Joyce, dargestellt von Barbra Streisand, mit auf 
eine Verkaufstour für sein selbst entwickeltes Reinigungsmittel. Trotz 
erheblichem Konfliktpotentials zwischen Mutter und Sohn erzählt der 
Film letztlich von der Zuneigung und Liebe zwischen beiden. Für eine 
vielfältige Abwechslung ist also gesorgt; bleibt daher noch, euch viel 
Spaß mit dem Septemberkino zu wünschen! (elm)  

Buchtipp der Redaktion

Klaus Modick: Klack 
„Klack“ macht es, wenn Markus mit seiner neuen Kamera Agfa Clack 
ein Foto schießt. Markus ist nicht etwa ein ambitionierter Fotograf; seine 
neue Kamera ist lediglich dem Zufall geschuldet, dass die Tombola für 
Jungen seines Alters nichts Besseres hergab. Auch die Bilder, die Mar-
kus schießt, scheinen auf den ersten Blick belanglos und lassen jedes 
fotografisches Geschick vermissen: ein 
blasses Paar, ein zerdrücktes Eis in 
einem Aschenbecher, eine verwackelte 
Wäscheleine, Weinflaschen in einem 
Mülleimer… 

Aber jedes dieser Bilder erzählt eine 
Geschichte und erinnert an jenes Jahr, 
in dem Markus sich zum ersten Mal ver-
liebte, Gitarre spielen lernte und neben-
an Italiener einzogen. Da sind Erinne-
rungen an seinen Großvater, der Richter 
in der Nazizeit war, seine Großmutter, 
die im Jahr 1961 eine ganz eigene 
Mauer baute, und seine Schwes ter, die 
sich besonders mit der aufkeimenden 
deutsch-französischen Freundschaft identifizieren konnte. Erinnerungen 
an den Einzug von Nachbarn, die einen Eiswagen in ihren Garten stell-
ten und Unruhe in den friedlichen Vorort brachten, oder an den stummen 
Untermieter, der im Gefängnis landete. Schließlich ist da noch Markus 
Vater, der von seiner Zeit in russischer Kriegsgefangenschaft und seinen 
Kriegserlebnissen erzählt, und die Streitereien über den zweiten deut-
schen Staat zwischen seinem Onkel in der DDR und seinem Onkel in 
Madrid. Nicht zu vergessen der erste Rausch, die erste Zigarette und 
der obligatorische Tanzkurs, der die Erwartungen des pubertierenden 
Markus nicht im Ansatz erfüllt.

All diese Erfahrungen sind eingebettet in die packenden Ereignisse 
der Weltgeschichte der frühen 60er: der Bau der Mauer, die Kubakrise, 
die Welt am Abgrund zum Dritten Weltkrieg. Klaus Modick beschreibt 
die Sicht eines 14-Jährigen auf dieses turbulente Zeitgeschehen erfri-
schend authentisch und wirft dabei auch einen augenzwinkernden Blick 
auf das Familienleben der Sechziger. (kra)  

Studentenbücherei des Studentenwerks
Triplex-Mensa, Grabengasse 14 (Universitätsplatz)
Montag - Donnerstag 12.00 - 15.00 Uhr
Freitag 12.00 - 14.00 Uhr
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zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

September 2013 | Zentralmensa INF
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10
DI

11
MI

12
DO

13
FR

Suppe, Chefsalat mit Ei, Käse 
und Schinkenstreifen, Kaiser-
brötchen 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer mit 
Apfelmus, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Schaschlikspieß 
in Zigeunersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Allgäuer Schupfnudel-
pfanne

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Reis, Blumenkohl, Karamell-
creme, Karottensalat, Pommes frites, Salat 
der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Fischfilets im Back-
teig mit Tomatensauce auf 
Reis, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 2 Kartoffelknödel mit 
Pilzragout, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelschnitzel 
im Knuspermantel

1,60 | 2,40 | 4,00

Balkan-Pfanne 
mit Feta und Reis

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Nudeln, Karotten, Reis, Bananen-
creme, Country Potatoes, Farmersalat, Salat 
der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Kohlroulade mit Kar-
toffelpüree, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, mediterrane Brokkoli-
Tomaten-Spaghettipfanne mit 
Parmesan, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Puten-Piccata milanese 
mit Tomatensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Vegetarische Bolognese 
auf Spaghetti mit Parme-
san
1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Kartoffelpüree, Müslijoghurt, 
Spaghetti, Reis, Brokkoli, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Linsengemüse auf 
Spätzle mit Bockwurst, 
Kaiserbrötchen 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Grießbrei mit Zimt & 
Zucker, Kompott, 2 Mini Ritter 
Sport oder Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Feuerspieß Budapest mit 
Chilisauce

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Polentaschnitten mit 
Spinatfüllung in Tomaten-
concassé
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Schokopudding, Reis, Kaiser-
gemüse, Pommes frites, Salat der Saison 

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Fleischkäse in Papri-
kasauce mit Pommes frites, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Gemüsemaul-
taschen in Tomatensauce, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Putengeschnetzeltes 
Züricher Art

1,70 | 2,55 | 4,25

5 Gemüse-Taler 
in Tomatensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Karotten, Spirelli, Kräuterreis, Erdbeer-
joghurt, Herzoginkartoffeln, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

September 2013 | Zentralmensa INF
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Suppe, 3 Maultaschen mit 
Zwiebelschmelze und Kartof-
felsalat, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 1 Germknödel in Vanil-
lesauce mit Pflaumenkom-
pott, Müsliriegel oder Salat 
2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelsteak Hawaii mit 
Honig, Ananas mit rotem 
Paprika
1,60 | 2,40 | 4,00

Gnocchi Napoli 
mit Parmesan

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Reis, Grießpudding mit Zimt & 
Zucker, Kaisergemüse, Karottensalat, Kartof-
felrösti, Salat der Saison 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Putenbällchen auf 
Reis mit Tomatensauce, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Paprikagemüse auf 
Nudeln mit Parmesan, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergeschnetzeltes 
Stroganoff 

1,80 | 2,70 | 4,50

2 gebackene Fetakäse mit 
Cocktailsauce

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Ananaskompott, Möhren, Kräusel-
spätzle, Kräuterreis, Gurkensalat, Kartoffel-
kroketten, Salat der Saison 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bandnudeln mit 
Lachsstreifen, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Kartoffelsuppe mit 
Dampfnudel, 2 Mini Ritter 
Sport
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinerückensteak mit 
Jägersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Arme Ritter mit Vanille-
sauce und Pflaumenkom-
pott
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Reis, Erbsen, Dessertvariationen, 
schwäbische Knöpfle, Pommes frites, Salat 
der Saison, Tomatensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Schinkennudeln mit Ei 
in Tomatensauce, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 4 Gemüsekroketten 
mit Joghurt-Dip auf Reis, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Hokifilet mit 
Kräutermayonnaise

2,00 | 3,00 | 5,00

2 Kartoffeltaschen mit 
Kräuterfrischkäse

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Vanillepudding, Reis, Gemüse-
auswahl, Schwenkkartoffeln, Salat der Saison, 
Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Heidelberger Feuer-
wurst mit Pommes frites, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Röstkartoffelpfanne, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinekotelett in 
Pfefferrahmsauce

1,80 | 2,70 | 4,50

Gemüsestrudel 
mit Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Pfirsichkompott, Curryreis. 
Blumenkohl, Pommes frites, Salat der Saison, 
Weißkrautsalat 
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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mahlzeit _07Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

September 2013 | Zentralmensa INF
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

24
DI

25
MI

26
DO

27

30

FR

MO

Suppe, Schweinebraten in 
 Paprikarahm mit Bandnudeln, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Brokkoli in Rahm auf 
Bandnudeln, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelspieß in Paprika-
sauce

2,00 | 3,00 | 5,00

2 Brokkoli-Nuss-Ecken in 
Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Bandnudeln, Pfirsichkompott, Risotto, 
Balkangemüse, Pommes frites, Salat der 
Saison, Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, ungarisches Kartoffel-
gulasch, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, indonesische 
Lauchnudeln, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchenfilet Kiew, gefüllt 
mit Champignons & Frisch-
käse, in Kräutersauce
1,70 | 2,55 | 4,25

Blätterteigtasche mit Blatt-
spinat & Feta in Kräuter-
sauce 
1,80 | 2,70 | 4,50

Suppe, Nudeln, Möhren, Reis, Ananasquark, 
Karottensalat, Kartoffelkroketten, Salat der 
Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Hacksteak in Zwiebel-
sauce mit Spätzle, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Gemüsebratling mit 
Joghurt-Dip auf Reis, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergulasch mit Paprika 
und Zwiebeln

1,80 | 2,70 | 4,50

Pfälzer Schupfnudelpfanne 
mit Sauerkraut 

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Kräuselspätzle, Reis, Blumenkohl, 
gemischtes Kompott, Rotkrautsalat, Salat der 
Saison, Schupfnudeln
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Currywurst mit Pom-
mes frites, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 2 Wienerle, Kaiserbröt-
chen, Kartoffelsalat, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Makkaroni-Pfanne 
arrabbiata mit Parmesan, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer mit 
Apfelmus, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Schollenfilet mit 
Dillmayonnaise

1,50 | 2,25 | 3,75

Geflügelsteak in Zigeuner-
sauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Blumenkohl-Käse-Medaillon 
mit Kräutersauce

1,30 | 1,95 | 3,25

Spinatspätzle mit Gemüse-
streifen in Tomatensauce, 
Reibekäse
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Fruchtjoghurt, Reis, Kaiser-
gemüse, Pommes frites, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Erbsen, Kräuterreis, Bananencreme, 
Rigatoni, Herzoginkartoffeln, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Chili con Carne auf 
Reis, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Reispfanne mit Gemü-
se in Kräutersauce, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Pfannengyros mit Zaziki  

2,00 | 3,00 | 5,00

Überbackene gefüllte 
Zucchini mit Tomaten-
sauce 
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Spirelli, Reis, 2 halben Birnen, grünes 
Bohnengemüse, Brückenpfeilerkartoffeln, 
Karottensalat, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

MO

17
DI

18
MI

19
DO

20
FR

Suppe, Spaghetti carbonara, 
Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 2 Eierpfannkuchen 
mit Gemüseragout, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchen-Nuggets mit 
Cocktailsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

4 Mozzarella-Nuggets mit 
Joghurt-Dip

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Paprikareis, Kaisergemüse, 
Mandarinencreme, Brückenpfeilerkartoffeln, 
Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Fischstäbchen 
mit Remoulade und Kartoffel-
salat, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini mit Käsefül-
lung in Kräutersauce, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegulasch in 
Estragon-Senfsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Südtiroler Knödelchen in 
Salbeibutter 

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Erbsen, Reis, Birnencreme, 
Karottensalat, Kartoffelkroketten, Salat der 
Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Spaghetti bolognese 
mit Reibekäse, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Zucchini-Möhren-
Puffer mit Joghurt-Dip auf 
Reis, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Gegrillte Hähnchenkeule in 
Paprikasauce

1,50 | 2,25 | 3,75

4 Cannelloni mit Ricotta-
Spinat-Füllung in Tomaten-
sauce, dazu Parmesan 
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Ananaskompott, Karotten, Spirelli,  
Pommes frites, Salat der Saison, Weißkraut-
salat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bauernbratwurst mit 
Senf und Pommes frites, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Salzkartoffeln mit 
Kräuterquark, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Lachsfilet in 
Sauce hollandaise

1,60 | 2,40 | 4,00

Chinaschnitte mit süß-
saurer Sauce

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Nudeln, Reis, Kirschvanillecreme, 
Ratatouille, Schnittlauchkartoffeln, Salat der 
Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, mexikanischer 
Feuertopf mit Kaiserbrötchen, 
Pudding 
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, grünes Kartoffel- 
Gemüseragout, Salat der 
Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Texashacksteak 
in Chilisauce

1,50 | 2,25 | 3,75

2 Topfenpalatschinken 
mit Vanillesauce

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Nudeln, Erbsen, Reis, 2 halbe Pfirsi-
che, Karottensalat, Pommes frites, Salat der 
Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Herbstzeit ist Oktoberfestzeit. In Hei-
delberg wird es am 24. September 
ganz bayerisch, wenn im Marstall das 
2. Heidelberger Oktoberfest gefeiert 
wird. Werft euch in eure Dirndl und 
Lederhosen und lasst euch von der 
bayerischen Lebensfreude verzau-
bern! Dabei darf die bayerische 
Küche nicht fehlen. Bekocht werden 
die Studierenden an diesem Tag 
ganz bayerisch-deftig. Im zeughaus 
kann man sich die überall beliebten 
Schweinshaxen mit Sauerkraut und 
Knödeln schmecken lassen oder 
aber zur traditionellen Weißwurst mit 
Brez’n und süßem Senf greifen. Auch die weltbekannten Nürnberger 
Rostbratwürstchen mit Kartoffelpüree dürfen nicht fehlen! Bayerisch 
gespeist wird zudem mit Leberkäse, gegrilltem Schweinebauch, hal-
ben Hähnchen und panierten Schollen mit Remouladensauce. Aber 
wer freut sich nicht schon vor dem Hauptgang aufs Dessert, wenn 
ein warmer Apfelstrudel oder Kaiserschmarrn mit Vanillesauce auf 
einen warten? 

Fassanstich ist um 18.00 Uhr und ab 19.00 Uhr verbreitet der 
Bayern- und Gebirgstrachtenverein Heidelberg 1899 e. V. in einer 
Live-Show bayerisches Lebensgefühl. Zum Schunkeln, zum Tanzen 
und zum Lachen in netter Gesellschaft sind alle herzlich eingeladen. 
O’zapft is! (mia)  

08_ mahlzeit

Heidelberger Herbst
im Marstallhof

Er kommt jedes Jahr so 
sicher wie das nächste 
Wintersemester: Der Hei-
delberger Herbst. Und je-
des Jahr aufs Neue mischt 
auch das Studentenwerk 
Heidelberg – dieses Jahr 
in Kooperation mit bigFM 
und RPR1. – wieder or-
dentlich mit und macht den 
Marstallhof zur coolsten 
Location des Events. Be-
reits ab 9.00 Uhr lockt das 

zeughaus mit Kaffee und Kuchen. Nach einem leckeren Mittagessen 
am Buffet lädt die Kunstbewegung „Zeitwille“ mit ihrer Street-Art-Live-
Malerei ab 13.00 Uhr zum Mitmachen ein. „Zeitwille“ steht für interak-
tive gemeinsame Kunstaktionen und stellt den Rahmen für die kreati-
ve Äußerung jedes Menschen bereit und zeigt euch alle wichtigen 
Techniken, zum Beispiel wie ihr eine Stencil-Graffito-Vorlage selbst 
erstellen und so euer persönliches kleines Kunstwerk schaffen könnt. 
Als musikalisches Highlight begeistern auch in diesem Jahr wieder 
„The Wright Thing & Special Guests“ das Publikum im Marstallhof mit 
ihrem Mix aus Pop, Soul, Funk, Rock, Calypso und mehr: Die Band 
setzt sich aus den besten Sängern und Musikern der Welt – sie spie-
len unter anderem in den Bands von Herbert Grönemeyer bis Chaka 
Khan – zusammen und wurde vor über zehn Jahren im Rhein-Neckar-
Dreieck von Jason Wright ins Leben gerufen. Auch die „Söhne Mann-
heims“ lernten sich auf der Bühne von „The Wright Thing“ kennen. 
(ana)  

Kulinarisches, Kunst und Konzert!

„The Wright Thing” am 28. September 
auf der großen Bühne im Marstallhof

Oktoberfest goes Marstall

Seit Februar dieses Jahres gibt es ein neues Gesicht beim Stu-
dentenwerk Heidelberg. Robby Klein ist der neue Leiter des Ein-
kaufs der Hochschulgastronomie. Bevor er zum Studentenwerk 
Heidelberg kam, schloss er zunächst seine Ausbildung zum 
Kunstschmied ab und machte nach seiner Bundeswehr-Laufbahn  
einen Abschluss zum staatlich geprüften Betriebswirt. 

Ohne ihn als Leiter des Einkaufs und sein Team müssten Hei-
delberger Studenten und Studentinnen wohl verhungern. Denn 
ohne Ware kann die Küche nicht kochen. 

Robby Kleins Tag beginnt schon um 7.15 Uhr in der Warenan-
nahme der Zentralmensa im Neuenheimer Feld. Dort kontrolliert 
er zunächst stichprobenartig, ob die bestellte Ware richtig gelie-
fert wurde. Danach geht er zum Tagesgeschäft über und muss oft 
Rücksprache mit Groß- und Kleinlieferanten der Hochschulgastro-
nomie halten und überprüfen, ob zum Beispiel die vereinbarten 
Preise eingehalten wurden. Ebenfalls muss er ständig einen Über-
blick über die Preise im Lebensmittelhandel haben, diese von 
Lieferanten einholen, vergleichen und verhandeln. Neben seinen 
strategischen Tätigkeiten im Einkauf koordiniert er zusammen mit 
den Fahrern die Kraftfahrerplanung. Nur so kann alles pünktlich 
vor Ort sein.

Jetzt, wo wir wissen, dass Robby Klein keine neuen Herausfor-
derungen scheut, will er sich auch noch im Kochen beweisen und 
stellt euch sein Lieblingsrezept vor.

Lammgeschnetzeltes mit Spinat
Zutaten für vier Personen:
600 Gramm Lammfleisch ohne Fett und Knochen, Salz, frisch 
gemahlener Pfeffer, 1 EL Edelsüß-Paprika, 3 EL Olivenöl, 2 große 
Zwiebeln, 500 Gramm frischer Blattspinat, 1 ½ Zitronen

Zubereitung:
Lammfleisch in feine 
Streifen schneiden. Mit 
Salz, Pfeffer und Edel-
süß-Paprika bestreuen. 
In zwei Portionen in hei-
ßem Öl braun braten. 
Fleisch aus der Pfanne 
nehmen. Zwiebelringe in 
der Pfanne andüns ten. 
Spinat in reichlich Salz-
wasser zwei Minuten 
sprudelnd kochen las-
sen und abgetropft zu 
den Zwiebeln geben. 
Zum Schluss das Lamm-
fleisch unterheben und 
das Gericht mit Salz, 
Pfeffer und Zitronensaft 
nach Belieben abschme cken und mit Zitronenstreifen garnieren. 
Dazu serviert man am besten noch Reis. Wir wünschen viel Spaß 
beim Nachkochen! (may)  

Mein Lieblingsrezept
zum Nachkochen

Die MitarbeiterInnen der Hochschulgastronomie 
des Studentenwerks Heidelberg präsentieren 
jeden Monat abwechselnd ihr Lieblings rezept 
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Öffnungszeiten September 2013

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.00 - 22.00 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr
geschlossen bis 13.10.13

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.15 - 14.30 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr
geschlossen bis 20.10.13

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00  -  1.00 Uhr

Marstallcafé  Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr
bis 06.10.13:
Kino  Mo 19.30 - 22.30 Uhr
Fußball  Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort  So 13.30 - 22.00 Uhr

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
geschlossen bis 06.10.13

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
 Sa 11.00 - 18.00 Uhr
01.09. - 22.09.13 Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Botanik (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
 Fr 8.00 - 23.00 Uhr
01.09. - 13.10.13 Mo - Do 8.00 - 23.00 Uhr
 Fr 8.00 - 22.00 Uhr

Chez Pierre (INF 304) Mo - Fr 11.30 - 14.30 Uhr
geschlossen bis 13.10.13

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
 Fr 9.00 - 15.00 Uhr
geschlossen bis 15.09.13

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr
geschlossen bis 13.10.13

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr
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Studieren mit Katze

Beim Lesen des Satzes „Studieren mit Kind“ 
schießt mir manchmal kurz durch den Kopf – 
Studi-Eltern mögen mir diesen Vergleich ver-
zeihen: Auch jene Studierende, die sich in ei-
nem Augenblick der Unzurechnungsfähigkeit dazu 
entschlossen haben, ihr Leben mit Katzen zu 
teilen, bräuchten eine besondere Unterstützung 
für die Stressbewältigung. Anscheinend 
herrscht nämlich ein ehernes Gesetz, dass Kat-
zen immer dann, wenn es gerade überhaupt nicht 
passt, krank werden, sich von einem kampfeswü-
tigen Artgenossen behandlungsbedürftig beißen 
lassen oder Zahnabdrücke in den Büchern hin-
terlassen, die sie zuvor mit fanatischem Eifer 
aus dem Bücherregal geräumt haben. „Tut mir 
leid, ich kann heute nicht, unser Kater hat 
eine Kehlkopfentzündung und muss dringend zum 
Tierarzt!“ Es klingt nicht nur seltsam, diese 
Worte zu formulieren, es ist seltsam! Aber 
welche Wahl bleibt, wenn der heisere Kater mit 
herzzerreißendem Blick und krächzendem Miauen 
um Linderung seiner Qualen fleht?

Prüfungen werden überbewertet! Als Katzen-
besitzer geht man durchaus in eine Abschluss-
prüfung und fragt sich, warum man den Kater 
nicht einfach – zugunsten der besseren Vorbe-
reitung – von den Büchern, auf denen er sich 
wälzte, verscheucht hat. Doch dies sind Fra-
gen, die erst im Nachhinein suggerieren, man 
hätte eine Wahl gehabt. Tatsächlich bleibt gar 
nichts anderes übrig, als den Katerbauch zu 
kraulen und dem hypnotischen Schnurren gänz-
lich zu erliegen.

Ganz unausgegoren war die Idee, zwei Kater 
bei uns aufzunehmen, nun nicht: Sie fördern in 
stressfreien Momenten die Entspannung enorm. 
Daher ist es eigentlich ganz leicht, ruhig und 
gelassen mit Katzen zu leben: Es darf nur kein 
Stress oder Termindruck entstehen, denn genau 
in diesem Moment greift besagtes Gesetz: Die 
Kater werden krank, verletzen sich oder wüten 
wie rasende Irre durch die Wohnung, obwohl sie 
ihre überschüssigen Energien auch draußen in 
Garten und Wald abbauen könnten.

„Studieren mit Katze“ kann also durchaus 
als Herausforderung betrachtet werden. Aller-
dings… so schwierig ist es auch wieder nicht, 
sonst wäre aus unserem Duo mittlerweile kein 
Kater-Trio geworden. Zudem wird auch der wil-
deste junge Kater einmal müde und entschädigt 
so für das größte Chaos: Ein schnurrender Ka-
ter auf dem Schoß erleichtert jede noch so 
komplizierte Lektüre. Daher denke ich stets an 
diese abendliche Leseimpression, wenn ich wie-
der einmal die „Geschenke“ unserer Kater mit 
einiger Selbstüberwindung und lobenden Worten 
für die Jäger entsorgen muss. Ein schnurrender 
Kater lässt eben auch tote Mäuse in der Woh-
nung weniger dramatisch erscheinen…

    Melanie Böttche 

Die Campus HD Autoren erzählen jeden Monat
abwechselnd aus ihrem Leben.
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Veranstaltungen im September

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

So, 01.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 01.09. | 20.15 | Marstallcafé
WAHL 2013 - Das TV-Duell
Mo, 02.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: Voll abgezockt!
Fr, 06.09. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Länderspiel: Deutschland - Österreich
So, 08.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café: Berlin
Mo, 09.09. | 10.30 | Marstallcafé
KinoCafé: Lincoln
Di, 10.09. | 20.00 | Marstall und im Feld 
Länderspiel: Färöer - Deutschland
Fr, 13.09. - Fr 27.09. | Heidelberger 
Mensen und Cafés
Faire Woche
Fr, 13.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 14.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live
So, 15.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 15.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café: Wien
Mo, 16.09., 20.00 Marstallcafé
KinoCafé: Was passiert, wenn’s passiert ist?
Di, 17.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Mi, 18.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Do, 19.09. | 19.00 + 21.00 | Marstall und im Feld
Europa League live
Fr, 20.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 21.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live 
So, 22.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 22.09. | 19.30 | Marstallcafé 
Der Wahlabend 
Mo, 23.09. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Stirb langsam 5
Di, 24.09. | 18.00 | Marstall 
Oktoberfest mit Live-Show des Bayern- und 
Gebirgstrachtenvereins e. V. Heidelberg
Di, 24.09. | 20.30 | Marstall und im Feld
DFB-Pokal live 
Mi, 25.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall und im Feld 
DFB-Pokal live 
Fr, 27.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 28.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall  
Bundesliga live 
Sa, 28.09. | 18.00 | Marstall 
Heidelberger Herbst mit „The Wright Thing & 
Special Guests“
So, 29.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé
Bundesliga live
So, 29.09. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café: Polizeiruf 110 aus München
Mo, 30.09. | 20.00 | Marstallcafé 
KinoCafé: Unterwegs mit Mum
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  Freitag, den 20.09.2013 

  von 20:30 bis 00.00 Uhr

C. Kreul -  kreative Acrylbilder mit 
Malmesser

Dupli Color - richtig lackieren mit 
Spraydosen

Logoclic - Laminat verlegen

AEG - Arbeiten mit Akkumaschinen

Wagner - Sprühsysteme - Malern 
leicht gemacht

Resinence - kreative Umgestaltung 
mit Lacken von Fliesen und Tischen

Für Frauen, die sich trauen!

 Für Speisen und 

    Getränke ist gesorgt

 Anmeldung an unseren Kunden-Informations-Center oder

 über www.bauhaus.info, Eppelheimer Str 48, 69115 Heidelberg

Telefon: 0 62 21/7 57 90-0 

69115 Heidelberg, Eppelheimer Straße 48, Tel.: 0 62 21/ 7 57 90-0, Fax: -13, Info.NL636@bauhaus-ag.de

Johanna & Elisabeth; Soziologie (Master)
Ein Tier ist in einer WG ein schwieriges Thema, 
gerade wenn einer der Mitbewohner eine Aller-
gie hat. Außerdem kann man nicht mehr ein-
fach verreisen, weil man immer dafür sorgen 
muss, dass sich jemand um das Haustier küm-
mert.

Lino Bach; Germanistik & Geschichte auf 
Lehramt  
Ich habe kein Haustier, weil ich zu wenig Zeit 
habe, um eines zu halten. Als ich noch zu 
Hause gewohnt habe, war das anders, aber 
auch das war schwierig. Seit ich zur Uni pen-
dele, ist es gar nicht mehr möglich.

Linus Maletz; Geschichte 
Früher hatte ich einen Hund, aber hier in der 
WG ist das leider nicht möglich; es ist ein-
fach zu wenig Platz. Später werde ich viel-
leicht wieder einen halten.

Sarah; Philosophie 
Ich habe eine Katze. Mit dem Studium ist das 
überhaupt kein Problem und wenn ich weg-
fahre, kümmert sich mein Mitbewohner um 
sie. 

Ein tierisches Studium!?
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Viele Studierende hatten sie vor dem Studium: schillernde Fische, laute Vögel, flauschige Nager, faule Katzen oder 
lebhafte Hunde. Aber was wird mit dem liebsten Haustier, wenn es fürs Studium in eine eigene Wohnung oder gar 
ins Wohnheim geht? Bleibt es bei den Eltern oder kommt das Tier um jeden Preis mit? Was passiert, wenn die 
eigentlich nette Mitbewohnerin allergisch auf den tierischen Anhang reagiert? Campus HD hat nachgefragt. 




